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Anwendungsbereich 
   

Waschmaschine 
Diese Betriebsanweisung gilt für Waschmaschine. 

 

  

Gefahren für Mensch und Umwelt 
 

 

Quetsch- und Schergefahr an Türöffnung, Trommel und am Flusensieb. 
Unsachgemäße Handhabung von Wasch- und Waschhilfsmittel. 
Quetschen oder Klemmen der Finger bzw. Hand beim Befüllen der Trommel. 
Rutschgefahr auf nassen Böden.  
Gefahr der Verbrennung an heißen Oberflächen. 
Verbrühung durch austretende Dämpfe.  
Gefährdung durch elektrische Spannung.  
Gefahren durch Lasten beim Heben und Tragen.  

 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

 

 

 

 

 

Bedienungsanleitung des Herstellers beachten. Benutzung nur durch unterwiesenes und beauftragtes 
Personal. Betriebssicherheit muss in jedem Betriebszustand gewährleistet werden. 
Schutzeinrichtungen dürfen nicht entfernt oder manipuliert werden. 
Die Funktionen von Sicherheitseinrichtungen (z. B. Not-Aus-Schalter, elektrische Verriegelungen an 
Schutzeinrichtungen) sind arbeitstäglich zu kontrollieren. 
Es dürfen keine Betriebsstoffe eingefüllt werden, die nicht vom Maschinenhersteller freigegeben sind. 
Die Waschmaschine darf nur mit der vorgesehenen Menge an Kleidungsstücken befüllt werden. 
Auf Gefährdungen bzgl. des zu verwendeten Waschmittels achten. Beim Umgang mit Wasch- 
Waschhilfsmitteln Handschuhe tragen (Sicherheitsdatenblatt beachten). 
Nach der Dosierung von Wasch- und Waschhilfsmittel sind die Hände zu waschen und 
Hautpflegeprodukte zu verwenden. 
Gerät vor dem Öffnen stets ausschalten. 
Erst nach Beendigung des Schleuderprogramms die Tür der Maschine öffnen. 
Vor dem Öffnen von Reinigungsklappen (Flusensieb) die Maschine ausschalten 
In Fluren, Treppenhäuser und Wege im Waschraum, sowie in Zugängen zu den einzelnen 
Arbeitsplätzen, dürfen keine Gegenstände abgestellt sein, die zu Stolperunfällen führen können. 
Versorgungsleitungen zu den Arbeitsplätzen sollen möglichst eben, verkleidet und ordnungsmäßig 
über den Fußboden oder an der Wand entlang angebracht werden.  
Alle Arbeitsmittel müssen unter den ungünstigsten zu erwartenden Belastungen einer üblichen 
Anwendung standsicher sein. 
Abgestimmte, erforderlich Schutzausrüstung tragen (z. B. Schutzhandschuhe).  
Nach Beendigung der Arbeit und vor den Pausen Hände gründlich Reinigen und Hautpflegeprodukte 
nutzen. 

 

Verhalten bei Störungen 
 

 
Bei Störungen oder Schäden am Gerät, die den sicheren Betrieb betreffen, ist das Gerät außer 
Betrieb zu nehmen und vor unbefugtem wieder in Betrieb nehmen zu sichern. Der Vorgesetzte ist 
sofort zu verständigen. 

  

Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe 
 

 

Unfallstelle sichern. Unfall melden, Ruhe bewahren und auf Selbstschutz achten. 
Erste-Hilfe leisten/Ersthelfer informieren und ggf. einen Arzt hinzuziehen. 
Bei Arbeitsunfällen immer einen Durchgangsarzt aufsuchen. 
Auch kleine Verletzungen versorgen. Vorgesetzten informieren. 
Durchgeführte Erste-Hilfe-Leistungen immer im Meldezettel eintragen. 

Notruf: 0-112                                       Ersthelfer: siehe Notfallplan 

  
  

Instandhaltung, Sachgerechte Entsorgung 

  
Reparaturen, Wartungsarbeiten und Inspektionen, gemäß den Herstellerangaben, dürfen nur von 
hiermit beauftragten und fachlich qualifizierten Personen durchgeführt werden. 
Entsorgung gemäß örtlichen behördlichen Vorschriften. 

  

Folgen bei Nichtbeachtung 

  
Gesundheitlichen Folgen: Verletzung, Erkrankung, Tod. 
Rechtliche Folgen: Ermahnung, Abmahnung, Verweis, Kündigung, Strafanzeige. 
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